
Volleyballsportkreis-Erzgebirge:  

 
Zum Saisonstart patzen die amtierenden Meister bei den Damen und Herren 
 

Bei den Herren gelang Aufsteiger Mittweidatal in eigener Halle kein Sieg, aber mit 

zwei gewonnenen Sätzen gegen Bockau und Antonsthal setzten sie erst ein Mal ein 

Achtungszeichen. Vizemeister Antonsthal gegen Mittweidatal noch recht sicher, blieb 

gegen Bockau ohne Chance. Die „Bucker“ dominierten das Spiel von Anfang an und 

gewannen sicher mit 2:0 

 

SV Bockau/Lauter I   :   SV Mittweidatal  2:1 25:23+21:25+25:21 

SV Bockau/Lauter I   :   SV Antonsthal   2:0 25:14+25:18 

SV Antonsthal            :   SV Mittweidatal  2:1 25:20+27:29+25:19 

 

Der amtierende Meister Drebach/Venusberg traf in Schwarzenberg auf die Heim-

mannschaft und Zschopau. Wildenau spielte „ordentlich“ mit, kam aber zu keinem 

Satzgewinn. Zschopau (in der vergangenen Saison dem Abstieg knapp entgangen) 

spielte nicht nur gegen Wildenau stark auf, sondern setzte auch Venusberg unter 

Druck. Während die ersten beiden Sätze ausgeglichen verliefen, steigerte sich 

Zschopau im Dritten und gewann sicher mit 25:17. 

 

TSV Zschopau IV : WSG SZB-Wildenau I 2:0 25:22+25:21 

TSV Zschopau IV : VV Drebach/Venusberg I 2:1 24:26+25:23+25:17 

VV Drebach/VB. I : WSG SZB-Wildenau I 2:0 25:18+25:22 

 

In Beutha trafen drei annähernd gleichstarke Mannschaften aufeinander. Die Heim-

mannschaft musste gleich in einem hart umkämpften Spiel eine Niederlage gegen 

Aufsteiger Grießbach einstecken. Ebenso spannend und knapp das Spiel Beutha – 

Thalheim. Diesmal aber mit Sieg für Beutha. Grießbach ging dann im letzten Spiel 

des Abends gegen Thalheim etwas die Luft aus und sie verloren deutlich mit 2:0. 

 

FSV Grießbach : TSV 1957 Beutha   2:1 26:24+17:25+27:25 

TSV 1957 Beutha : SG Thalheim/Brünlos I 2:1 24:26+25:15+25:23 

SG Thalheim/Brünlos I : FSV Grießbach  2:0 25:18+25:20 


